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WEB SOLUTIONS
lUeb-Consulting / lUcb-Publishing / C-(omrnorco
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lhr Portnor für:
> (Ueb-(onsulting
> [üeb-Publishing
> (-(ommerce
> Hosting
> Dotenbonken
> lntron€t
> €-Businass
> Bock-Office
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VEREINSNACHRICHTEN DES TURNVEREIN
ETTENHAUSEN

OFFIZIELLES ORGAN DER TUNERRIEGEN

Nr. Uoktober 2O01 26. Jekgang
Eß(,loint 4 Maljähnich

Liebe Turnerlamilie
Gsschätzte Leserinnen und LesarI

ln den v€rgangenen Wochen hab6n uns veEctied6n6 Erc,gniss€ lief belrotren. Di6
enonno Tollkühnheit einz€ln€r Gruppietungen und Personen hab6n in den USA so
auci in dsr Scnweiz eine W€lle dor Vozweiflung u,rd Fassungslosigkeit ausg€löst
Ebenlalls der plölzlicne Konkuß uns€rer Landes€agnen Airline hat uns betroffen.
Unsere V6lwandlen, Bekannten und FrsLrnde wu.den unvorhoffl mit einer neusn Si
Doch d6. Grundsatz, dass dis Zsil Schmezen heilen k€nn und an uns vofteizioht ist
wohl nicht weit her geg ffen. Belinden wt uns doch schon am Jahresende des 2001 .

Ein Jahr in d6m weder der F(jhling noch der Somm€r ihre prägnanlen Eigenschaien
auflviesen. Wud3n wir doch recfl s.nnefl mit kalten Temp€raturen und tijhe. Duf,,
kelhoit üb€naschl.
lch hofi6 dass di6 vebleib€nde Zeit in di€sem Jahr von erfreulicheren Ereigniig€n
geprägt wird und wüns.he euch noch schön6, glückliche Stunden im 2001.1f
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ßH uieb-Solutions Thomos Hutter
Dorfstrosse 98, 8356 (ttenhousen
Tel. 059 366 9l l7lFox05936691 l8
thomos. hutter@uleb-solutions.(h
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052/365 35 35 Aqdorf

Fahrsehu0e
8355 Aador,

052 365 24 A7

o E0eheo
Laulend Verkehrskundekurse
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DA Jahr 2001 wde von der UNO zw JalE
dtr Freiwillig§.arbeit und Ehreiandiobtcit
dekldiert. Vi€l sesIürt davo. hate ich bis
mhin dcht üd es wnd sich vermudich
auch chts verän.len lßiwilligeo{teit
und EhftDm{ichkeil ist ja s selbstvor
stindlichl Vielen Vereinsoit8liedem ist es
e nicht bewst, dds erst die Ehrenamt"
lichkeit das kostengiLsüge SportangEbot in
dm Verein€n möglich dacht Es ,ird in-
mü schwieriCq jmden for eine LeileF
lätigte,t oder Voßlanüfinküo. zü moti-
vieren und .noh zu halten. lsms reniga
Milglieder litrden Zen und Lust ffir ein eh-
rcnmtliches EtrCag.mml. Dabei wirkt sich
die Mir4beir in VoßrÄ(len oder die kittr-
fi!ü1ion posiliy aul deü ehreümtlich Täti-
gm au. Vqeitrerleit bildet wilq, naim-
lich in den Bereichen Fülttugserfabtug,
Verantwortus übemehmen, §teigerug des
Selbstbe\ßlseiß uw. Das in Vercin
Maüag€ment Eü beateh€n ,ir4 wird on
gar nicht rcalisiefi. Wo ens! ken deu in
der Pnxis zum Nulltarif qleEl werds:
Toanfthigkeit, Durchsetzungsvmögen,
Ideen üd ziele entwicteln ed etreichm,
Besp.ehugeD ffjlren, §iEungen leilen,
KoDJljkte lössl Events orcärisiereq Me[-
shetr fo}ren usw. Alles Eige6chafl€c dje
von a[i'inigen (lddleuLn im Bsufd*
b€n voEusgserzt wrden. lemiDg by
doing sollte eigentlioh Atreiz goug sein,
sich im V€rcin ehrcßmtlich a teuligen.
Es kÖum nicht iMer nü 4iq_lEdsqseü . . denn die köüten eifts T.ges

BrcMededrille!n der Schwei?rrnetuteF
$bdt de. wcibliclen Jüg€rd
Rege4 bijig€r Wind und kllte Tempsatu'
rm sorglen dafflr, {tass in Jom voreßt k ine
richnge [autbdhtimmung au&omen
wolhE. Auch die \mdershon gelegene
Spoianlage Gribfeld konrne damn nichr
liel ändeB. Nü s€Bde sechs Mmsclüten
b.teiligten sich e <le. diesjakigen Meister-
scbafl. Mit Aunahlne von DeitingEn
stamtu n alle libri8En Tems aus der osr-
shweiz. Dies bostätigl aqct de starke Slel-
lung des FEumfaBlballs in de! Regionen
Thugau und zü.,ch. Trolz den beiden Nie-
dedago am Samstag in der Vorunde gegen
Wigoltingen urd Wallisellen sobeno sich
die larstb€llerimen des IBV Efle.nrusen
den tolLa dritten §clnussre& Super, hez-
liche GFfularion. Den Titel hole sich üh€r
legen Wigolliryen vor WallisUen. Iür El'
tennauen spielten: Nimie Ato, Tmja Eo-
let I,t ed!l@ Klau, Al€Endn und Su-
sme St hel- Andfta und MUEIa Webs.

FBV Etbnhauaen TG

lon Kai Molar, P'äsident Feu§tullverein

SG GER
hh. R. Pfändler, eidg. dipl. Badaoetektdker
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L- Ötfnungszeiten
Mo-Fr. 8.30-12,00

13.30 - 18.30
Sa 8.30 - 16.00

AADO . BAHNHOFSTRASSE 18
8355 MDORF . TEL. 052 3652432

Weitere M.d.iner ud Etrctrdnl4 beim

An dd Nachwchsonschreizemeisld-
sch!ft *ude das Mitri U10 Teatlt für die
sehr glte Leishrng mi1 dd Bmmmed&ille
belohd Ii Vordemwald belcB€n di€ Schü-
leri@en U15 .len vierten Plalz von sieben
reilnehmen Mannschaff en.

5. §chlusnog i. de. r. Lig!
Mit rehn Pukte! aus zst lf Patien srdd
EttenlauseD 1 vor den leEl€n beido Spiel-
md€n aufdem siebte, Tab€llenplalz hinter
schsellbl1m ud vor Affeltrange, 2 und
d€m beßits feslslehende! AbsteieEr aüs
Wigoltingd. So slaid das Tean urn Peter

Ettenhausen
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d@ww
§tqflr@1n

tallflrisp

Fachgeschäft lür
Hl-Fl, Fernsehen und Video
Beratung, Verkaul
PromplerService
lnstallalion von Satellitenanlagen
Aadorf
Teleton 052 366 21 66
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Götsh saM üs uter Druclq .ls es in de!
vorletzien Spielrunde ins Rheintal 4 Hei-
den 2 ud Diepol<lsau reisen musste. Im
Kanpf gegen d6 Abstieg glücklen den El-
te.laüsem in dieser Abendrunde ryei voll-
e.folge ud dsnit n&htn ie einft vorerl-
sheideaden Schdt Richü8 Lig&rhalt.
Mit ztri und vier Punhe! voßpug .uf
die verfolser Diepoldsau, Schwellbm
üd AIfeltlangen 2 konnle Ene.lüusm er
was leruhiBer d S.lr6smde nach Af-
feltrangen f&]üen Ein eiuiger Sieg feBte
nochl Untd den hochsomorlichen Tempe-
mlllen litlen an diesm Nelmitlag nichl
nür die Spieh, sondem auch das spieleo-
sche Niveau Daffü w ün$ nehJ (mpf
ange§.gl 6d die Panien blieben über w€ir
Strecken bis zEn Schlnss äusseßl spon-
nend. Da in den ernetr BeseSrungfr ObeF
btiren tlber Di€poldsau sieSte und
Schwellbrum der Aflellßngem das N&h-
Fhen gab, wäre ffjr die Ehenhiuser schon
jetzl ein @hle scher verbleib in der 1. Li'
g3 nöglich Sewesen Trclzdem wollte El-
lenhausetr nochn.ls bewisn, dass sie a
nehr Ehig eqeson wäre.. Nach $an-
shwiengkeilen si§81en die Ettenlaus 8E
gen Schrellblm mit 2:1. Mehr als eiDe
Kehnuspiel war die Ptulie gegen Af-
feltongen 2 nich Mir ihren sctiehlesten
Saisonspiel ud Se.io von Eigenfehleo
vslorer sie mit 0:2 !ür Etlenhausen kmm
im Laufe dü Saisn am E nsalz: Aubry,
Bitzer. Bründle, Gölsch, Hubq, Kw, Mü!

ohne seinen Juse.dnatiomlspieler aukom-
nen ud war im ADg.F stark aeschBächl
Schade. dem das Tam hätte duchaus MI-
le Chucen am Aufstieg in die 2. Liga ge-
habt. So muste sich Ene.nause. 2 mil
sechs Punklen aus neuen Begegnurgen und
den sieblen Schlu$rang züftieden gebm
Für Etlenhausen kam{ io tiufe der saison
zum Ei.salz: T Aubry, S. Frei, E Luse-
negger, T. Mnller, B. Wismer M wishd,
E. Wägeli.

Etlenhaui€n ,l steigl in die 3. Lig, rrf
Efieuliches srbt es von MÄmmiegentem
in der 4. Lig. zu berichlen In neun Meislr-
shaflspiele. ecpielte es t4 PMkte md
belegle den eeiten Pla1z Damit qulifi-
ziene sich Ette.lrausen 4 Iirr die Aulsliegs
spiele in Aadorf Mit eircr sehr !üen Leis
lüg schafltm die MäDneriegler den Aüf-
$ieg in die 3. Liga. Hezliche Gatulalion
au die Spieler Di,lf lrei, Paul Hute, Erich
Legenegger, Rolf Pfisler, Marco P.incipa-
to. Roger Schmid, Benno Wechn€r Klaus

Ettetrhrusetr 1 scheidet nrch schw.chen
Spiel rus den T[üry8ü.r Cüp ,us
Wie shon in lelren Jalr schieden die El-
tenlauser im Thugauer cup gegen den
Dnhligislen Sitlerdofau N&h einom her
loEagenden $an bauie die Mannschaft un
veßtändlicheNeise ab ud verabschiedete
sich @s- und kleglos aus dem Thu!€auer
Cup. Die Etlenlausr liessen sich vor allm
ab dem tuilen S.l2 a stark vom gegneri-
schen Argrcif.r b€influsen, der immer
seder mil groben Unspotlichkenen aut
sich aufne*w machl Trotz B.nus lon
whs Pünktn pro Satz tur den Cegrer hä!
t.n die Ettenhüer die Panie Cewimen
mosen. Spiebnsh ud ßLrisch lief aber
bei do Etlenhausem nberhaupt nichts mehr.
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Büro Sono AG, Tolwiesenstrosse l, 8404 Winterthur
lel. 052124292 25 FAX aSU242 77 52

E.moil: inf o@buero-sono,ch
www,buero-sono,ch

Wenn Turner zum
Handstahd ansetzeh..

RAIFFEISEN
Die Bank, der man vertraut.
Baiff eisenbanl Aadorfl Elgg/Schlart

Chetelstrasse 1, a355 Aadorf
Tel.052/368 00 0O
Fax 052/368 00 09

...da.n ist die Raif,eis€nbank ni(ht
weitl rurner qewinnen mi1 Krafi,
s.hwlnq und Hältung den Kränz. Wir
überzeuq€n dur.h Kompetenz und

On.e Strndardshhger ir der 3. Liga
Nach BeendiSxng der Qualifikalionsrude,
d h neh .lrei Spiellag€n und neull Begeg-
nusen las Ette.liosen 2 aufdem hewora-
genden und lie eddelen eiten Tabel-
letuan8 und konnte sich ffu die AulnieSs-
tude qualiliziem h den eß1on drei B+
gegDugen komlen die Eneiitauser ledig-
lich ein Spiel gewimen und wirde deütlich
ünler ihrcn Möglichleiten geschlagen. Da
Timo Aübry in der 1 Lisa einseselzt Ner-
den nussre. rcrlor dieser die Spielbe@hti-
gug tu die 3 Liga. Sonil musle Etten-
nixrn 2 in der zweilen nnd dntter Rude
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Tino a{bry tei€r mit EM-silb€r §ein
Debnt in der Jugend-NitioralbrDDscnift
An den Europameßle6chiften in wallisl-
ien stand nit f imo Aubry ein spieler u*-
ßs Vereins im Schweize! Nalionaldres.
Obsohl im VeEin autder sleichen Posnion
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lnauen Transporte 8355 Aadorf
ntsabe' Robe t rässler lel O52 365 12 M

Schreinerei lnnenausbau

Toni Baumgartner
y'lnnenausbau y' Küchen

y'Kundendienst y'Fenster

y'Reparaturen y'Schränke

y' Parkett, v.,r.e-. sd,r.ir- + v.-r.s.r"

Tel.0s2165 17 9t 'lel. 052 222 4A 19
Fa 052 222 1980

spielmd. sn die Belastus nn den jungen
Etle.lEüser, der tur den Anschlag und Ah-
schlus veantwortlich s?! enom. Die nG
dehe spielweis, den BlNilia@m abge-
slckt, stelll dm Angriffspieler ins Ram-
penlicht dem von ihm wird eMan€t, d6s
er mn jedm Ball möglict§ einen Punkl eF
zieft. Die in ihn geslecklen ENartuDgen er-
fiillle er aber voll.nds. Über 500 Zuschauer
kmen iß Sporlzentrun Walliselleü und
beklarshren die §ilhemedaille der Schrei-
Er Mmschaff tlerzliche Gmlulalion an
die Adrese von Tino Aubly.

Defiitr, whm€. gewir.r nmh 1999 zun
ry. .n M,l EM-Silher
Trolz der mek ah algerliche. FiulniedeF
Iase gegen Deulschland darl die juge Da'
men-Näti mit ihrem Absch.eiden an de.
EM in wigollingen zufteden sein Für Bet-
tim Wiser Mr es die bisher schönste EM
Dies vor allem auch weeen der ein.lrückli-
chen Slimmug. Ein nie dagewesnn Zu-
schaueaufnaßch, rud 2500 d der zahl,
sorste für die no§endigE Ambiecq Als
nächstes Ziel hat sich Bethna Wismer die
Teil@hee e der 1IM in Bßsilien gesEl.
Auch Betina Wismer gatulieren wir heE-
Iich

Michal Weber is1 wieder zurück vd sei-
n.m Sprachaufenlhall in Schotflod. Pae
cal Hub€r und Simon KurE tEglmer im
Eerbst eine weirerbildurg, die .s ihnen
veMrrglichl, in dq Hallensaison mil
dem Ianionlem a spielen M.rco Bitzer
wird in de! tlaUensaisn ebenfalh rul
F,nslhall äus*tzln da er vor der LAP
sleht. Daffir stehl Rero Biindle dem Team
wieder ar verfüeug E hat eire Wei-
trbildung abgeshlosen Iü. die Hal! -
saisn k.ba Elnar Bonelü a soinem
slamverein zurück. Bei .len Danen ha1
Iuino Hutter wegcn Weit.üildung ilten
Rücktrin erkl,üt Dodinique Ldgenauer
wird in der Hallensaison eb€nfalls .uset-
zen. um ihre SchulleNqlelzuns eodlich
&sheilen a lassn Dafür hat la Postizi
das Tminiry bei uß wied€r aufserom-

N&hmchsmeisteßchAffen srehm eb..-
falh 5 Msnschaftm in Einsalz 2 Mun-
schaffen spielen in der Dmenmeister-
ehäa mn ünd Mr in der NLA und der
1 Ligä.

Aüeblick Eall.trsrirotr 20012002
In der komendm Halle6aison Mrd de.
Vereh rrr 5 Te@s dn der Thüeauer Mde
tqschaft teilnehhetr An d.n Onschweizer

(t
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19 D0.
2',1.
10
10.
12.-t6.
17,
1E.
19 -22
24.
25.

2.
8.

ARGE-AIp Cup
Tainiryswochenende in Slskbom
Tv AbenduEnaltung, Arbeitseißätze

ThugaueFMeislershaff 2. Liga in weinfelden
Tugaue.MeisleMhan obrigs Ligen
Thurgaw-Meiners.haff 2. LiSa in KJeulingon
D,menmeislershaä l Ru.de
Hinlerthugauer Meisteßchaft
O('CH-Meistsschaft Jugend Vorunde
Ost-CH-Meist ßchaft Schlle, ud Mini Vorude
Dmemeisleßchai 2. Rude
Thugauer-Meislerschaff 2. Liga in Botlighofen

BAURIEDL
Rethmrcsdrudel
srsEAäiloil
Tel. O52 - 368 OO 88
Fax O52 - 368 OO 80

P]UEU
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D
trt l l Dorficat 100 Jahr Bilryeruü3ik

Die Schlussabrechrüs des Dorfesles
liegt vo.. Iaustbäll üd Volleyball bekon-
nen aemen rund Fr. 1900 00 in die
Kasse Fin erfreuliches Resültat tuh ei-



Neu- und umbauten

lhr Partnerfür
Solaranlagen

Heizkesrel-Sanierungen
Gas- und oelkesiel

Wärmepump€n
aul Wunsch off€riert al5

Gesamtpaket von A-2.

Haben sie Kalkp.obleme,
dann kommen sie zu uns,

wir lösen die5e.

I

Sanitäre Anlagen, Heizungen Tel.052 3554849
Fax 052 165 1l 14

o
o
o
oll

10,14.
ll.
l5_
15.
t2_
14.-18.
t9.
2.

18.-21.

ThügaM-MeistcMh.R übn gp Li gen
Thügaud-MeisleMhan4. Ligi H.immdc
Osr.CH-Meiserschln Ju8.nd Ruckünde
Osl{H-Meist€ßchaft Schä14 und Mini Rnckrode
ThusaueFMeineßchan 2. Liga if, Altmu
ThurgauerMeisreßchali übdge Lis€n
ThursaErMeisteßchaft 2. Liga h Krouzlingo!
Tlus.üerMeisttrschaft 2. Liga
HinterthüeaEr Meisl!ßch.an

I

Yoll.yDrll

Am Sonr sg, d€n 26. August 2001 ging d6r Volloyballclub mit 21€i Mannschaffen,
einer Damen und einer Müed. nach Amriswilan den Spis[ag.
Bei exlrem hohen Temperaturen spielt€n wir zum T6il sohr kämpferisch und harlum-
stritt6n, zum T€il 8b€r auch wie lahme Fli6gen.
Dank steti$r Abkühlung mit Wassa., wären di6 Spi6l6 dodr noch einigermass€n €r-
t€glich. Wr, Spielerinnen der Damenmannscnait, €n€ichlen in der Kalego.ie F d€n
4, Rang und konnten uns einmal mehr vor dom ABti€g r€tt€n.
Ebenfalls d8n 4. Rang ensichte unsere Mix6d-lllannschafi.
So ging ein h6i33€rSpiellag zu End€.

lhr speziallst ftir alle Reisen-
Sie wählen - wir organisieren -

Sie reisen und geniessen.

1. Kantonaler vollevball,Soi6ltao vom 26.08.01

hn Doris Sir,.kler

M xed Mannschaff
((

a

Es spielten:

Damenmannschafi

Dani€ls Müll6r

Doris Strickl6r
Mirjam Schwagor
Slsphani€ Ei6€n.ing
Susanne Sliahol

Claudia Hasler
Ser€ina Eßenring

Chrislian Schaerer
Slephan Müller

# g!t'E
t^ta firun^*^rr,,
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Meister + Brülisauer AG

REISEBÜRO PECO TOURS AO
st. callerstr- 66 cH-8352 Räterschen leleton's2 / 363 2122
oirenbadstr. 3 CH.8488 Turbenthal leletono52 / a942222
Stationsstr.50 (5, usBfti CH'8472Seuzach Telefon 052 / 335 15 25

Ferlen mlt PECO - eln Erlebnls.



-SCHREINEREI MOBELBAU

TEL. 052 365 22 74 . FAX 052 365 49 I I
ALOIS ZEHNDER . 8356 ETTENHAUSEN

V6rkauf, Repolatur + Wertung sämdLtlor Markon

ffim
umB

Mlrr§.7
Po.ttr<fi 82
8:156 Ett nhruren

Iel.lFäj<: 052ß65 22 71

Batterie und Pneuservice, Lenkgeomet e, Motordiagnose

GIas-Gallery Gabi Dosgweiler
Der Glasladen für das besondere Geschenk

Neuwiesenzentrum Winlenhur Dorfstrasse 25, EttenhausenMo-Fr0S3&18.30 Mo geschlossenOo 1a.30 21 0O DiFr 14.00-18.00Sa 04.3016.00 Sa 09.00,12.00

lriännoriooonr€bo vom 8.ß. Seo. 0l

((
Droiundolösto Räbol Nach einem kuzen KalischwaE, sölli

3 % oder sölli 1 % Std. laufen, ent
schieden sich die ,Jüngeren", trots
schweren Regenwolken, den längeren
Weg unter die floch ausgeruhten F0s-

Ischüss und auf wiedersehen im
Chuderhüsli.

Bedrohlich schnell bläst uns der Nord-
westwind schwere Regenwolken enl'
gegen. Gibt es Regen?Alhählich traf-
fen alle wandedreudigen der l\ränner-
rieEe ein. Es war ja schon % vor I Uhr.
Hast du den Schirm, die Rege.jacke
oder sonst was man so b€nöligt wenn
einmal keine Engel reisen dabei?. Mil
optimistischer Einstellung begann nun
unse.e, leider nicl allzugrosse Wan-
dergruppe, die Reise ins hüg€lige Em-

ln G€danken so kurz nach dem Ab-
schied von zü hause, oder vielleicht
schon am Reisezielzu sein. lässl man
Winterlhur hinler sich liegen, in der
Hoffnung ein Kafi möge uns die Le-
bensgeister etwas aufrtlteln. Die Fah[
ging w€iter überdie Limmalstadt, aber
imme. noch ohne Kaf. der Aaresladt
Bem zu, Ganz benommenvon der kof-
feinfreien Fahrt, wird das nun jeder auf
seine Weise schnell nachholen.
Etü€s nach 11 Uhr autgeweckt dank
dem langeEehnlen Getlänk, b€chte
uns das ,rcte Bähnli' ilber Woö dem
neimeligen Zäziwilzu- Dieses wird uns
Morgen beslimml noch ei.e Knack-
nuss aufgeben. ülit etwas Hunger im
Bauch, wurde nach einem kuzen Spa-
ziergang, ein altes, heimeliges Hotelin
Besitz genommen. Eine chilschlige
Bernenösli mit gew(jnschlen zutaten
äus der G€gend lässt uns don Hunger
ve.gessen. Unser Organisator d€r
ganzen Reise ,Uß" hat in voßorgli-
cherWeise,e3 sind ja nicht alle gleich
gul zu Fuss, ein Bus organisi€rt.

((

Was die 31/2 Stunden'Wanderer auf
ihrer Tour eneH hatlen, das weiss js-
der selber. Wir älleren Semesler. auch
jüngere häben nrrn das Vergnirgen,
nach Abersold hinaufgefahren zu w€F
den. Ein grusig, kalter Nordweslwind
plitr uns um die Ohren, auf der schö-
nen und einzigartigen Höhenwande-
rung, Den Blick aufdieAlpen versper-
len uns dicle Reqenwolken. Ab und
zu blies der Föhn etwas Licht in die
schon mit elwas Schnee bedecklen Al-
pen. Mir schien, dass d€r alle [4önch
seine alte Jungfräu mit einem Nebel-
schleier sich unseren Blicken enlzie-
hen wollte. Doch unsere Augen richte-
len sich €in6m ganz ändorcn Objekt
zu. ln lvlülisleinen. mitten in der vom
Nordwest stark geschüttelten Tannen
und Euchen. bef.nd sich eine nichleF
wartete Besenbeiz. Die zufällig durch
eine Frauenriege von irgendwo be-
suchl wurde. Ein Wod da, ein Witz-
chen dort, so löschten auch wir den
DLrrsl. Aber ersle Regenlropfen er-
maholen uns, den noch zi*a%stündi-
gen Weg zum Chuderhosli anzuge-
hen. Die Entscheidung, ilber den
Schatlenweg zu unserer lJnlerkunft zu
gehen, stellle sich als Top Entscheid
hemus, Denn wi. blieben alle trocken!

^ -""'",?lXll'T'f"

Y;ltJ= 
""?-.iü:"""
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Uß lraf zur gleichen Zejt mit seinem
Bus im Chuderhüsliein.
Die weither gewanderten trafen kurze
Zeil späler, etwas feucht aber fröhlich,

so waren alle wied€r baisammen lnd
konnten dem vom Wind und Regen
geplagten Samstagab€nd, jsder auf
§eine wei§e genie§sen. Urs wilrde uns
mit dem Bus zur Gotlhelftirche fahrcn
(6a. 5 lvin.) äber etliche waren schon
mit Slalom, Mix und Obenabe beschäf-
tig. Leider waren für diese Besichti-
gLrnq nur wenige zu motivieren. Eine
Hochzeitskirche von besondarem
Reiz. war dieses Worzbrunnen-Kirchli.
Wurde doch eb€n eine Hochzeit gefei-
erl An noblen Caro§sen und wa.len-
den Privalchauffeuren vorbei gehend,
besuchlen wir nun das lnnere dies€r
Karche. ln dieser Kirche wlrde damals
die Hochzeil von "Ueli dem Pächler
gedrchl. Still gänz slill stand ich ilt ei-
ner Ecke und hörte s'Meieli zum Ueli
sagen:" Usli, iha digärn." Leider blieb
ein6m keine Zeit zum träume[, Oraus-
sen blies der Wind und der Regen ei-
nem ins Gesicht und das feuchte Kli-
ma nofi einem wi€der in die Gesen-
wart zunick. Auch die Sonnenuhr auf
de, Südseite vom Kirchli konnte seine
Aufqabe nicht erfüll€n.
Wieder im Chuderhosli ünd die Ver-
sansenheit war versessen. Das
Nachiessen wurde um 19.00 Uhr seF
vien. Das Menue: Suppe - Salat,
Röschti mit Geschnetzeltem und Pilzli.
(Fast wie am lvittag) Dessert Meräng-
ge. Der Desserl wurde jedoch botz der
vielen Rösli mit Genuss verschlü.rgen.
Aber bald wurden bereils Jasser g+
sucht. und ds Abend nähm seinen
!.uf. [,!it Witzen (Salon ftlhig oder
nicnt) ging der Rest des Abends zu
Ende. Aber halt, es geschehen noch
Rätselin dieser Nacht vom I aüfden I
Seplember 2001 im Chuderhusli.

Dle Überraschung
Der Wind haüe heute Nacht ganze AF
beit geleistet. Die dicken, schweren
Regenwolken warcn wie von Geister-
hand w€ggeblasen und während dem
Morgenessen um ca. 9 Uhr war tasl
das ganze Alpenpanorama zu sehen.
Frisch gestärkt l]nd voller Talendrang
,war etwa die Sonne Schuld daran?'
wurden die Rucksäcke eingeladen.
Urs und zwei Beifahrer werden unser
allein gelassenes Gepäck ins Tal hin-

Dem Chudorhusli lebewohl zu sagen,
fällt wegen dem sonnigen Morgen
nicnl allzu schwer. So merschierten
wir durch den noch feuchlen wald
ober Slock und Stein. Pilzkunde wär
sefraqt. Weiter Eings an ausgewa-
schenen Gräberfl, abg€legen€n Hö-
f€n, mit viel Holz vor dem Haus lnd
w0tig bettenden Hunden vorbei, der
kleinen Station Eohwil zu.
Urswar mit seinem Bus ber€i6 da. Ei'
nen kuzen lllome liess er uns au§-
ruhen bis die kurzweilige Fah( mit
dem Bus nach Mirchel forlgeselzt wur-
de. Aber das schmöcken bei den Hor-
nlssem wird sicher noch einige Zeil in
Anspruch nehmen. Beim Hornus-
serhaus "Reulenen' lägen auch b€'
eils unsere Rucksäcke, die lJrs dort
deponiert hatte. Nun wurde geredet,
fachgesimpelt und probien. Lachen ist
gesufld und skirkt däs Zw€.chfell!
Nach dem lvlotto, nach jedsm Schlag
darf gelacht werdenl Da uns auch

Da8 ar.te Rät ol:
Wie macht man aus dem allen Chu-
derhosliein Sägew€ft?

Das zw€ite Räbol:
lst das Emme.lal ein kleines RÖstital?
(Der vielen Rösti wesen?)

Das drltto Rätsel:
Wi6 macht man aus I Spielkarten de-
ren 36?

TEnksame angebolen wurde, verging
die Zeil im Nu. Nur eine Episode
möchte ich noch erwähnen. Bringt es
doch ein grosser, starker Mann fenig,
den Hohuss zwei mal nicht zu treflen
aber dafür das Tläf fünfzig Meter in die
Wiese hinaus zu schmelternllll ,,E so
öppisl" Dies gab natüdich wieder zu
Lachsalven Anlass. Oafrlr isl er beim
Vonurnen der Seniorengruppe spitse-
Oer Schreiber kennt däs Spielund er
mussie jedes nlal schmunzeln,
wenn beim Bock so Capriolen g€-
macht wurden. lst halt nicht so r

konnte pünktlich unter die Räder ge-
nommen werden. Alle züge waren
übefülll. lm Enlla§tungszug wär fiir
unsere Gruppe ein Platz in der ersien

((
einfach, wie es aussieht. So
verfliegt der HornusserlehF
gang s€hr schnell. Zwei
Rössliwagen standen schon
bereit zur Arslährl zu ei
nem Bio-Bauernhof. Allen
sagl man Du und
Tschau. Die Rössli, es
waren ,Friebergei,
mussren uns (die faule
Last) bjs zu Oberst ins

Emmental bis hinunter
nach Bern. Die Besichti-
gung des Bio-Hotes war
sehl inlercssant. Aber.
ob immer alles blolo-(( gisch abläuf? Das wissen

ren. Oie Sicht reichle
ilber fasl däs ganze

die Götterl Nach zkka einstündi-
ger Führung durchs Bioland gings

Emmental ziehen. Aber €ine
herliche Rundsichl bescheF
ten uns die Anstrengungen
der beiden Hafermoto-

zügig dem Mschberg zu. Da da§ [Iil-
tagessen wegen dem Hornussen ganz
vergessen ging, war ein zvieri aufdem
[.{öschberg herzlich Willkommen. [,!ii
einem Glas Bio-Wein aus Malans.
schloss man die Besichligung der Bio-
Anlagen ab. Mit Mumm gings beeab.
Nach cä 20 lvlin erreichten wir Gross-
hijchstetten. Ein wenig zu lr0h trafen
wir eitr. Die zeit venneben wk uns mit
ein paar Spruchen und die Heimreise

bis Zürich reserviert.
Eine schöne Tlrnfah.l, organisiert von
Urs Gisler, ging am Sonnlagabend üm
8 Uhr zu Ende. Alle die dabei waren
sagsn nochmals: ,Herzlichen oank
Urs'.
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oio Übenaschuns vom Sonnlas:
Das herrliche Wetler. der Plausch
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TV Ettenlausen
Ein vielversprcchendes, mit bunten
Fa6en und Bildern untermaltes Reise-
programm machte uns schon in den
Tagen vorher so richlig ,gluschtig' auf
Wien. Unser Auslandreise-Spozialist
Lukas [,!üller übernahm am Flughafen
Kloten gl6ich auch das Einchocken für
Alle - damit wohl ja keiner abspringt
oder sonst wie verloren geht. Wärum
er noch Regenschirme verleilte, bleibt
in den Sternen geschrieben. lvlit Flug-
Nr. SR 220 ging's am Donnerstag 30.
Aus. 2001 los ins Nachbadand Ösler-
reich. War beim Abflug da§ Wefler
noch nass und trübe, präsenlierte sich
Wien kurze Zeit später in slrahlendem

Nach einem kur2en Abslecher ins Ho-
lel lbis zwecks Zimmerb€zus knurrton
auch gleich schon einige Bäuche.
Nach längerem Fussmarsch, zuerst in
die eine, dann in die andore Richtung,
wär eine Stälte for da§ Nachtessen
gefunden. Zwiebekostrbralen, geba-
ckene Champignons und dergleichen
slilhBn den Hunger. Als Abschluss
durfte,Kümmenings I',,lagenbitter n'cht

F sch geslärkt gings dänn hinein in
die Wiener Nächle. Wo es die einen
nicht über den l,lariahilfe. G0nel - die
Strasse, an der unser Hotel las - hin-
aus schafffen, war anderen die angr
priesene Weltsiadt Wien fasl zu klein.
Bis hinaus in den Praler am anderen
Stadlende sollen sie es geschalfi ha"
ben. Entsprechend waren dann auch
die Uhrzeiten beider Rückkehr ins Ho-
tel.
FIir das folgende Morgenessen war ja

auch Zeit bis 10.00 Uhr. Für dennoch
Ver§pätete bereitete Nöbi vätedich ei-
nige Sandwiches zu. Alsdann wurden
wir dlrch Lukas' GöttiDiniins U-Bahn-
Netz entführt mit Ziel .Pral€i. Dass
U-Bahntahren etwas Glsckssache isl.
zeigte sich schnell: Nicht alle stiegen
am gleichen Ort aus. Handy s€i Dank,
dass man sich aber schnell wieder ,in-
den konnte. Unter dem Riesenrad na'
lilrlich - wo denn sonsl. Dini erklärle
uas, dass das Riesenrad früher mit
doppelt so vielen Gondeln bestückt

Erste zaqhafte Versuche auf einfachen
Achteftahnen und Geisterbahnen folg-
ten gewaglere Expeimente wie z.B.
der ,Space Shol, einem Lift, der die
Besucher mit sewalliser Kraff in die
Höhe lahren lässt. Das [,litlagessen im
Schweizerhaus löste wohl etwas die
Hemmungen vor weiieren Mutproben.
Lange blieb man vor einer ZweisiEer-
Kugel slehen, welche zwischen zwei
Türmen hängend auf die ersten ,
Fliegei wartele. Die mit Slahlseilen
belestigte Kugel soll anscheinend über
ein Federpäkel gespannt und dann
Richtung Himmel losgelassen werden.
Obschon uns bei dieser Vorstellung
der Alem stockt, wird üb€l den Preis
verhandelt- und das recht erlolgreach.
Es gab kein Zuruck mehr. Der rakelen'
anige Slart in den Himmel war wohl tür
alle, die €s wagten, sin unvergessli-
cher Kick. Dass sich die offene Kugel
am höchslen Punkl auch noch um die
eigene Achse drehte, machte fllr uns
die Wen-Betrachtung auch nicht einfa-
cher. Wirklich einmalig, aber nur filr

I\,ian freute si.h nun auf den Heurigen-
Besuch in Slammersdorf etwas aus-
serhalb Wien. Eine kösniche und
günslige Verpflegung im Weingut Wie-
ninger rundete den Erlebnis"Freitag

Der Samslag sl6nd dann fasl aus-
schliesslich im Zeichen der Stadlbe-
sichtigung. Gezielt fllhrte uns Dini
durch die lnnenstadt, vorbei an äfiehF
wilrdagen BautBn, durch Pa*s und an-
dere wunderschöne Anlagen. Dini's
Kommentare führten einem gedanklich
in .alte Zeiten' zurtick. Man muss sie
einf.ch gesehen haben, diese prunk-
vollen historischen Gebäüde. Ganz
nach dem Motlo: Wien ist hunde( ReL

Dass€lbe qilt abel auch tlr die Wie-
neßchnitsel von Fieglmuler. Diese

Turnfahrt nach Wien vom 30.08. bis 02.09.01

von lgnaz Zehndet

Furchtlose empfehlenswed!
Mil der Abgabe von so%-Gutsch€inen
Lür das Air-Divins war der nächste zu
anvisierende HöhepunK vorcegeben.
Aulgrund v€ßchiedener Gelilbde an
Daheimgeblieben€ wagt€n nur noch
drei von lns dieses Erlebnis. Danäch
aber war der Hung€r naoh Adrenalin-
spiegel"Veränderungen gesätligt. Es
ging ja auch nicht mehr schneller, nÖ-
her und turchtenegender.

werden zwar auf einem
Ieller serviert, doch lel2-
terer taucht erst aui
wenn schon die häifte
des Schniizels veßpie-
san ist. ,SchÖn aufe§sen'
isi dabei verskindlioher"
weise nicht allen gelun-
sen.
Der Abend stand dann für
einige von uns ganz im
Zeichen des .Grand Prix
der Votksmusik. Völlig
unqeplanl zwar, aber um-
so b€merkenswerter. Der
Zulall wollte es, däss wir

Fan-Club tassüber im Hotel kennen-
lernten. So waren uns auch die Ballette
für den Besuch in der Wiener Stadlhal-

Obschon es ihr mit ihrem Lied ,O la la'
nacht ganz r€ichte für einen vordersn
Rang, hat uns dieser Anlass resllos
begeislerl. Einmal zu sehen, wie eine
Eurovisions-Sendung produziert wird
und life über den Ather geht, war ein
E lsbnis der besonde.en Güle.
[,!üde von den vielen Eindrücken der
WieneFTage wa. der nächlliche Aus-
gen-Wille nun gebroch€n und Flachlie-
gen unumgänglich-
Oio sonnlägliche Heirnreise bot noch-
mals Zeit, Gesehenes und Erlebt€s
verarb€iten zu können. Am Wiener
Flughalen mussten einige noch Resl
posten an Schillingen in Souvenirs
oder Gesche.ke umlauschen. Ösler-
reich hat ja ab nächstem Jahr auch
Geld (Eurc).

Herzlichen Dant an Lukas Müller und
seinem Gölti für die umsjchtige Orga-

(,r

Setuus Wien. wir kommen wiederl

((

Diana. eine der Schweizer vetuetln-
gen an diesem Finale, mitsaml ihrem
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Kant. MänneEpieltao 2001 in Frauonfeld

Turnerunterhaltung
in Ettenhausen

Die Tumefamilie von Ettonhausen führl am 27. Oktober 2001 einen

unterhaltungsabend unter dem Mollo -Mä.riwä1|f" durch.

Alle Riegen werden beim Programm mitwirken und sie freuen sich heule schon, ällen

einen interess€nten llnd abw€chslüngsreichen Abend bieten zu können.

Anschliessend an die Unterhaltung besteht die lvldglichkeit, das Tanzbein zur Musik
des beliebten ,Fafiily Tree' zu schwingen. l\,tan kann sich aber auch in der

,Diamanlä-Gro1lä' oder im ,Domrösli-Schloss' im Unlergeschoss der Tumhalle bei

fflihlicher §immung entspannen. Für reichlich Speis und Trank ist ebenfalls gesorgt.

Und s€lbstverstrindlich darf man auch sein Glück bei der Tombola mit den atlrakliven

Reservieren Sie sich schon heLde den 27. Oklober 2ool, damit alle gemeinsam (
diesen Abend verbringen können.

Akiua/Presse/lvledien

Das Fanionteam welches biAes Jahr
von Platz 3 äuf Plalz 2 au{gestiegen
war, nahm sich als ziel vor, den Platz
zu hallen. Dies geTang mit einsr soli
den und kämpferischen Leistung und
am schluss schaule der 5. Plalz von 8
Mannschaflen heraus. Für Ettenhau-
sen 1 spielten Hoß1, Roger, Beitina,

Wir von der 2 l,lannschafr besammel
len uns um 7.30 Uh. beider Epa in El-
tsnhaussn. Die Wetlorprognose üjr
den Nachmittag sah schlechtes Wetler
voraus Nach kuzer Beredung tausch-
ten wir die Velos durch ein Aulo und

fuhren nach Frauenfeld. Um 8.40 Uhr
gng für uns das Tumier los. Unser
erster Gegner war Roggwil2. Aufsehr
nassem Rasen kamen uns die hervor-
Bgend angeschlagenen 8älle von
Käus entgegen. Roggwil 2 wurde mii
7 8äll€n UntBßchied geschlagen Die
e.sten 2 Punkte waren im trockene..
Wie das Wetter (es wude stündlich
besser) steiqerten wk uns ebenf6lls
und die nachfolgenden 5 Spiele wuF
den alle auch gewonnen Der Aufstieg
war Pedekt. Nach gemütlichem zu-
sammensilze. (das auch dazugehört)
nahmen wir beider Rangve*ündigung
den Prei§, ein Stück ThuqaLrer Rahm-
käse, flir den 1 . Platz auf Plalz 1 1 ent.
gegen. Mll elwas mÜden Beinen
machlen wir uns auf den Heimweg
nach Eltenhausen, auch stwas froh
darüber dass wir trolz schonem Wel-
ter das Auto dabei hatten. Für Etten'
hausen 2 spielten Khus, Urs, Dölf
Benno, Erwin, Bruno und Rolf

( (

I

I
Am Sonntag den 19. August 2001
fand auf der Sportanlage "Kleine
Allmend" in Fraüenleld der Kanto-
nal€ Männerspieltag statt. An die-
sem Faustball- und Volleyballturn ier
nahmen fast 1000 Spo(begeisterte
teil. Ettenhausen spielte an diesem
Anlass mit 2 Mannschaften, die eine
auf Platz 2 die anderc auf Plats 11.

4

Herausgeber: TumvereinEttenhaus€n
&scheinungsweise: 4 x jahdich
Redaktion: Barbara Brunner, Rainslr. 26, 8356 Ettenhalsen
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E l\,|äil: baftära.brunne@mydiax.chDruck Dietrich +WdlAG, Druck€rei, Frauenfelderstr. 21 a
E404 ObeMinterthur Tel. 052 243 03 00
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"6;>"/t\\ Frauendooenrclse vom Samstao. 25.08.01

von Barbaß Brunner

Ettenhausen

Seit einiger Zeit ist es bei der Frauen'
riege Tladition, am zweit letzen wo-
chenende im Augusl den Haushalt, die
Kinder wie auch den Ehemann, einzu-
tauschsn segen den RuclGack und die

Dieses Jahr §iand wioder eine einlägi-
ge Reise auf dem Jahresprogramm.
Am Samstagmorgen Lafen wir uns am
Bahnhof in Aadorl Dort bekam jeder
sein massgeschneiderte§ Billeit. wie
enllaufene Hühner wude der Zug in
verschiedenen Abteilen b€stjegen. ln
Wil mussten wir lmsteigen in den Re-
gionalzug nach Gossau. Dort ange_
kommen dufien wir in den Appenzel
lerexpress umsteigen. Hier war für un-
sere Reiseqruppe ein Wagenabteil re-
servied. oi€ser kam aber wohl direkt
aus dem Kühlschränk. Der Schallner
meinte nur: "Wir seien heute sicher
nochmals froh, ein so kühler Wagen
zu haben." Wie er doch re.hl hafie! lm
Jakobsbad war Endstalion. [,lit der
Luflseilbahn durflen wir auf den Kron-

die noch eine Weile auf dem Kronberg

Die Wanderung filh(e uns b€rgwärts
Richtung der Alp Scheidegg. Nach ca.
30 lrlin. erreichten wir dlese. Bereits
ziemlich veßchwitztl Dod mächlen wir
eine kleine Pause und konnten uns
stärken. Die einen brEuchlen bereils
6in kühles Gläs.lren Wein. Anschlies-
send führte uns der weiterc Weg tiber
Alpenwiesen, tlein€ Bäch6, kühle Wäl
der, Kuhweiden und 3t€llo Böschun-
gen. Nach 2 Std. erreichten wir die
zwischenstation Ahom. ln einem ge-
mütlichen Beizli assen einige zu [,{il
tag, andere ruhlen sich vom steilen
Abstieg her aus. Die Berukulisse um
uns herum war fantaslisch. Auch der
w€itere Weg nihde uns an herrliche.
Aussicht entlang, sofern man über-
haupt diese wahmehmen konnte. Ein-
ddcklich war es, als wir fast auf der
gleichen Höhe wie die Ebenalp vo6ei-
kamen. Ein Rudel Gleitschirmsprinser
schwebte ifl dor Luft und e{ollte den
strählend blauen Himmel in verschie-

Na.h ca. inssesamt4 Std. WanderunE
errcichlen wir endlich das Stlidlch€n
Appenzell. lm familieneigenen
'cmonder-Kafr€e' trafen sich alle wie-
der. Nach Erzählungen der zweiten
Gruppe, hatten auch §ie einen wun-
derschönsn Tas erlebt. So weit ich
das mrlbekommen habe, Iegten sie
den sogenannten Barfussweg :uruck.
Beieinen teinen Glacewurde über un'
serc Erlebnisse djskutierl. lch peßÖn-
lich wär nur noch mit dem Kühlen mei-
ner Knie beschäfrisl. Bis 17.00 Uhr

(

Gipfel änge-

le die zeil for

für ein Grup-

(
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hatten wir nun noch Zeit. Die einen
schlendeden durch das §chöne Siädl
chen Appenzell, dis anderen besaben
sich direkl zum Bahnhoi Der Heim-
weg fühde uns wieder mit dem Appen-
zellerexpress, (diesnral kam der Wa-
senjedoch direkl aus der Sauna) nach
Si. Gällen. Dort mussten wir umstei
gen wie auch in Wil DeserZug brach-
le uns nach P€dorf zurück Am heimi
schen Bahnhof angelangt, lö§te sich

dle Gruppe nach einer kuzen Verab-
schiedung aul Diejenigen die noch
kein Heirnweh veßpntun, liessen den
Abend be einem gemül ichen ,Znach-
tessen" läedlich ausklingen

Der Organisatorin Eva Gmünder
möchle ich lm Namen 6ler Beieiligte.
än den eind.ückli.hen und erl6bnis.ei-

(

1(

dem Ehrenmitglied
de5 Turnvereins und Aktivmitglied

der Mannerriege

Moritz Sprenger (1 2.1 2.)
zum 70. ceburtstag

Die Redaktion wünscht für die Zukunft alles
Cute.
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Akfuelles aus derJuoi

von Eslhe r Brütsch, Jugiveantworlliche

lugitilGnnaIseI
Ein kleiner Vorge6chmack auf die Turnerunterhaltung

vom 27. Oklober 2001

Die Jugi isl fleissig arn Üb€n
Freuen wlr uns aul die Unterhaltung
und auf imposanlo oalbl6tungenl

Vorschau auf'a Jahr 2002:

lm April nndst "do schnällschl Eltehüser stali

,, 
Redaktionsschluss Ausgabe 4/2001: 1. Dezember 2001
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DuJchschnittsaltor der Männerieoe Ettenhausen

Während dem Jubiläumsfest der Bürger-
musik Ettenhausen konnte lm Fesibeizli
der Männerriege ein Wettbewerb ausge'
iülliwerdsn. Es gall das Durchschnittsal-
tBr der 48 [,]ännerriegler zu besi]mmen.
295 Wetlbewerbstalon wurden ausqefüllt
Dem genau enEchneton Aller von 55,213
Jahrci am nächsten kam Simone Meier
mil55,3 gefolgt von Carlo Schwendi-
rnann mit 55,1. Der dritie Rang musste
alrs 17 Teilnehmer, welche alle 55 Jahre
geschäizt hallen, gezogen werden. Die
glückliche Gewinnerin war Rornina Scra'
monzin Die dreiGewinier aus Eäenhau-
sen durlien je einen Blurnengutsch€in

Wie auf dem Siegerioto unschwer zu er'
kennen ist, konnte uns die Jugend ganz
einfach besser einschätzen.

Alles für den Sport (

Sportkeller
oberc S.hihof§lr. 27, 3500 Wl, 071 91148 30

ulld fillalo Amd§wil
II{TERIOI

{§:!!ifr'
AAD(IR]tI

li§bllaroieo!id llve't! 0355lrddt T.1.052 3d513 21
Far 052 365 217l

. P anunq lid Aurohrunq ron , EDV -Vdtabeloger
säml ihen Eleklroi[dattatioie0, Tehtoiiinalhtioi€i

. Unlerhall d Sepa(lußeiv ce . l{ Slund.r lit.ltdi.rst

( Dic porsönliche, kompetente Beratung in
Ihrer Nähe.
Wi nterthur - Versicheru ngen
Hauptagentur Aadorl
Carnel Büsser
B ah nhofstr 8, 835 5 Aado n
Telefon 052 365 13 14
Telefax 052 365 39 57

winterthur

((

bosshart
052 36s 20 60 fä 052 355 2l 55

ll,nou
!l*:::'nn'*
M (ha ö.kerslrosse I
815 6 €lle.hous@.
T? 051/ lö5 18 19
Naral D79/ 6a4 ö9 aB
Fox 059/ 365 18 66
@.mo I or.old@( .(h (h

lhr Fachmann lül
Planungeo, lnstallationen.

Saniorungen und Reparalüren von

öl-, Gas- und Holzheizulgen,
Wämepumpen, Sola.anlagen und

Wamwasseraulbereitungen.
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Von uns dürfen Sie mehr erwarten.



TVisionen
in edlen
H o lzern

Hochmoderne
IV-Technik (LOEWE)

umhüllt von

Multimedia ShoP
AFRA

eliss§ronie

Weinbergstrasse I 0
8356 Ettenhausen
Tel./Fax: O52 368 05 55/51
eMail: info@afra.ch

.lv'lultjmedia. ry. HjFi . Video. DVO . sat-Technik . EDv-Lösunqen. Hard, und Software
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Aufgeschnappt...

Zum Thema ,,Verein"

Wenige l\ritglieder sorgen datur, dass etwas geschjei ffiHw

enige l\,litglieder reden stets energisch vom l!4itmachen,
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gar manche lüitqlieder sehen zu, we andere elwas lun,
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und die übeMältigenda MehrMil hat leider übeüaupt keineAhnung, wievielArbeit für sie
geleistet wirdl

Hoffentlich wird sich dereine oder andere Gedanken dadiber machen und
aus der untersten in die obere Gruppe aufsteigen.
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- ANLAGEN Für prompte und
R. SCHW EN Dt MArvrv preisgünstige Elektro'

8353 Elgg 8356 Ette nnausen lnstallationen
Tel. O52 366 11 00 079 213 19 35 Fax O52 366 11 01
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Trefi. fiI. Jung und Alt
irittwoch g.nz6r Tag
Donn.Etag bk 14.00 uhr
g€schlossen

fiistaura 6cfnicbc 8356 Ettonhaßen
Tel.052 365 26 20
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Schauenbers.Stafette vom 15.09,01

Am 15 Septomber b€leiligte sich elne
Mannschafl der Männeniege Etten-
hausen an der beliebten Schauen-
borg'Stafetle mit Stat in Tuöenthal.
Oeanisiert wurde der Wettkampf
durch den Ski- und Sportclub Tuöen-
thal.
70 lMetem Sackhüpfen und dann 500
Metern Laufen, Bersläuf€r 1 bis
Schnurrberg, Bergläufer 2 zum höchs-
ten Punkt, dem Schauenberc, Talläu-
fer bis zum Bichels€e, Schwimmsr im
Bi.helse und Redfahrer zülück ne.h
Turbenthal waren die geforderlen Auf-
gaben für die Teilnehm€r.
Das lllännemegenteam mit urs Gisl6r,
Rolf Plisler, Peler Haderli Hrnspeter
Käpp, Peter Eiizinger und Dölf Frei
stadoto in dor Abieilung Gaudl in di€'
ser Reiheniolge. Von Gaudi war aller

dings nlcht viel zu spüren denn mit
dem Anpfff hlpfien die 43 Sackgum-
p€r wi6 von Wespen geslochen üb€r
das abgesleckle Stadfeld und eh un-
erbililiches Ausscheidunqsr€nnen
nahm senen Fodgang. Jeder kämpfle
bis zum Umfallen und gab sein 8es-
tes ErfreulicheMeis konnle sich däs
Männerriegenteam slets im vorderen

Mit derguten Tolalzeit von 1Srd, 1Min.
und 56 Sek. belegte un§ere Equipe
lelZendlich den sehr guten 2. Schluss-
räng in der gestadeten Kalegone. Mit
dieser Schlusszeil rar das zielfür das
nächsle Jahr, eine Schlusszeä unter
elner Stunde, natüdich auch schon ge'
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haushalt eisgnwaren spielwaren
bahnhofstrasso 6 CH-8355 aadorf
telelon 052 / 365 1202 lax052/3651236

GARAGE STEINMANN
8418 Schlatt
T eLßax 052 3631177

Peugeotspezialist mit persönlicher Beratung
Neuwagerq Occasioneq Carrosseriereparaturerq

Pamendienst . Ersatzwagen.

Heinz Eisenegger
Fest- & Partyservice

CH-8355 Aadorf TG

Fax
05a36537 10

( Wir vermieten alles
was Ihr Fest begehrt.

Festhallen, Partyzelte.
Partyservice von 2G-300 Personen.

Te1.052136537 02
Natel

077171.56 43
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Paul Baumgartner AG
Holzbau
Architekturbüro
8356 Ettenhausen
Telefon 052 365 22 36

Tel.052 365 17 93
www.kutscher,ch
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rhr G ra t is- Pa rk p latzvor dem Ges.häft!

n nt
Hauptsträ.se 27, Aädorf

6ßlhn gfelrctaar.n
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GUNTER WEISSFTOG

weisrflos@ofro.ch
rEr +rrl0)52 365 23 3t
tax +atl0t52 365 ,16 r0
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Fuhrhalterei
Hochzeits- und
Gesellschaftsfahrten
Martin Baumgartner
Elggerstrasse l2
8356 Ettenhausen



Kontaktadressen der Riegen und Unterabteilungen

Christoph Kretz
Stefan Eisenrlng

365 45 00
305 21 10

Präsidenlin Sonja Pfister
Kain Baumgadner

365 40 56
365 17 93
365 33 10

Männerriege Dölf Frei
Ernsl Wägeli
Urs Gisler

365 24 71
365 25 72
365 39 37

Frauenriege

Dienstags-Turnen Leirer

MUKI-Turnen Leitennnen

TVE-Nachr

MoriizSprenger
Willy Bickel

355 23 38
365 19 77
365 35 85

rßi^etin 2

Kad l,]üller.Liechti
EmstWäsell

365 24 91
365 25 72
365 34 54

(

Gu do Zehnder
366 29 71
365 22 86

Jugendriege

Knaben Daniela Müller

365 38 35

Christiän Brunner 365 49 46

365 2T 14
365 47 37

Barbara Brunner 365 49 46
Rainslr. 26, 8356 Etienhausen
barbära.brunner@mydiax.ch

Tel.052 365 2301

Ouido Fisch

(

Neu- und Umbaulen

Zimmereiarbeilen

,4UqJSI GRAF HOIZMU
8356 EMNMUSEN

(

dietrich+ ga
Tel. 052-243 03 00
Fax 052-243 03 55

Wir drucken und kopieren alles für Sie.

Geburts- und Vermählungsanzeigen, Prospekte,
Geschäfts- und Vereinsdrucksachen

zu fairen Pleisen.

Frauenfelderstrasse 21a, 8404 Oberwinterthur
(beim Bahnhof Oberi, Kübler-Haus, 2. Stock)

Kinder-Turnen Leiterin

365 29 66
365 41 57
366 29 71

365 16 56
(



PP.
S356Ettenhausen

ü" dod apotheke drogerie

@
Inhaber Beat Meile
Dorfstrasse 30
Ettenhausen-Aadorf
Tel. 052 - 365 21 07 Rampenverkauf

Dromoter und p ünstiper
flausfieferdienit
Festbelieferung

Getränke
Baumgartner
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Thurgauer
Kantonalbank
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NEU: SchollProsport-Bandagen
für opttrnalc! Halt ulld argcnchtrcr lragkoEfort

(


